
Die Bürgermeister der Gemeinde Pfronten 
 

Nach der Eingliederung Pfrontens in den bayerischen Staat 1802 wurde die 
Gemeinde zentral von neugeschaffenen Landgerichten verwaltet. Pfronten gehörte 
zum Landgericht Füssen. Die ehemaligen Pfarrhauptleute hatten nun nur noch im 
Wesentlichen die Aufgabe, Steuern einzusammeln und an das Rentamt in Füssen 
abzuliefern. Man nannte sie deshalb ab 1802 „Rechnungsführer“ und 
„Kassenverwalter“(KV), von denen je einer aus den neugebildeten Steuerdistrikten 
Bergpfronten und Steinachpfronten stammte. In den Gemeinderechnungen werden 
sie aber oft auch noch traditionell als Pfarrhauptmänner bezeichnet. 
 
1808 erhielten die Gemeinden wieder einen Teil ihrer Befugnisse zurück. Nun gab es 
in Pfronten offiziell einen „Gemeindeverwalter“ (GvW), dem der zweite 
Pfarrhauptmann bei der Erledigung seiner Aufgaben zur Seite stand. 
 
Ab 1816 wurde der Gemeindeverwalter in der Regel dann „Gemeindevorsteher“ (GV) 
genannt. Davon gab es einen sowohl in Bergpfronten als auch in Steinachpfronten. 
Sie wurden in ihrer Arbeit von einem „Gemeindepfleger“ unterstützt. 
 
Erst ab 1869 bürgerte sich für die beiden Gemeindevorsteher der Begriff 
„Bürgermeister“ ein.  
 
Von 1886 – 1935 waren Bergpfronten und Steinachpfronten zwei getrennte politische 
Gemeinden mit je einem Bürgermeister (BGM) und einem Beigeordneten („2. 
Bürgermeister“). 
 

Bertold Pölcher, 2011 

 
Bergpfronten Steinachpfronten 

 
1802 Joh. Martin Hörmann (RF) 1802 Karl Stapf (KV) 
    

  1805 Kaspar Schneider (KV) 
   

1808 Joh. Martin Hörmann (GvW) 1808 Kaspar Schneider (KV) 
 

  1814 Martin Lotter1 (KV) 
   

1816 Joh. Martin Hörmann (GV) 1818 Martin Lotter (GV) 
 
1842 Franz Hotter (GV) 1842 Joh. Georg Geisenhof (GV) 
   

1857 Alois Brecheler (GV) 
  

1866 Martin Rist (GV) 1866 Matthäus Eberle (GV) 
   
   

1869 Martin Rist (BGM) 1869  Matthäus Eberle (BGM) 
  1876 Alois Babel (BGM) 
 

1882 Franz Xaver Furtenbach2 1882 Jakob Reichart 
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  1894 Gottlieb Haff 
   

1906 Franz Schallhammer3 1906 Georg Hauser 
- ?  - 1914 
 
 
 

 Zusammenlegung der beiden Gemeinden 
 

 1935 Martin Haff 
 

 1945 Anton Schneider 
  

 1946 Johann Schneider 
 

 1948 Franz Keller 
  

 1967 Josef Kiefl 
  

 1978 Franz Berktold 
  

 1995 Josef Zeislmeier 
  

 2013 Michaela Waldmann 

                                                                                                                                        
2
 "Furtenbach Franz Xaver war vom 30. Aug. 1882 bis 23. Juni 1906 Bürgermeister der Gemeinde 
Pfronten Berg. Er oblag seinem Berufe mit großer Liebe und Hingebung zum Nutzen der Gemeinde. 
Am 22. IV. 1915 starb er in Stanzach in Tirol am Herzschlage." (Familienbuch 1880, S. 67) 
3
 "Schallhammer Franz war vom 24. Juni 1906 bis 1. Mai 1934 Bürgermeister der Pfronten-Berg. Er 
stellte seine ganze Kraft und Wissen zum Segen der Gemeinde zur Verfügung." (Familienbuch 1880, 
S. 89) 


